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Die FutureDRV Projektergebnisse stellen dem Transportsektor 
Instrumente und Empfehlungen zur Verfügung, um eine Berufs-
kraftfahrerbelegschaft zu entwickeln, die in der Lage ist zukünf-
tige Anforderungen des Sektors  in ganz Europa zu erfüllen.

EINLEITUNG ZENTRALE ERGEBNISSE

Es liegen wesentliche Veränderungen innerhalb und in 
Zusammenhang mit dem Beruf des Berufskraftfahrers 
vor uns, die durch die Berufsbildung geplant und unter-
stützt werden müssen. Diese Veränderungen erfordern 
Maßnahmen, um eine Zunahme des bereits bestehen-
den und einer weiteren Zunahme des Mangels an Fach-
kräften im Bereich Straßenverkehr entgegenzuwirken. 
Der Beruf des Berufskraftfahrers, gehört bereits heute 
zu den Top-Ten Arbeitsplätzen bei denen Arbeitgeber 
Schwierigkeiten haben entsprechende Arbeitskräfte zu 
fi nden. Aus diesem Grund ist es von großer Bedeutung 
der Zeit voraus zu denken und eine Zukunftsvision für 
den Beruf des Berufskraftfahrers zu entwickeln, der die 
Megatrends, Trends und Innovationen, die sich auf das 
Berufsprofi l auswirken werden, berücksichtigt. 

Das FutureDRV Projekt untersucht die Zukunft des Be-
rufskraftfahrens, indem es die Tätigkeiten und Rollen 
von Berufskraftfahrern und ihre Qualifi kationsanforde-
rungen im Jahr 2030 und darüber hinaus analysiert. 
FutureDRV versteht den Weg hin zu einer qualifi zierten 
Belegschaft als gemeinsame Anstrengung von verschie-
denen Gruppen von Stakeholdern.  

Das Projektkonsortium entwickelt 
ein FutureDRV PROFIL, das  die 
zukünftige Rolle von Berufskraft-
fahrern und das damit in Zusam-
menhang stehende Wissen, Fähig-

keiten und Kompetenzen innerhalb der 4. Industriellen 
Revolution beschreibt. Das FutureDRV Profi l will in den 
nächsten 15 bis 20 Jahren ein wichtiger Referenzrah-
men für zukünftige Qualifi kationsanforderungen von 
Berufskraftfahrern sein.

Es werden beispielhaft FutureDRV 
LERNLÖSUNGEN entwickelt, die 
die bestehende Belegschaft dabei 
unterstützen mit sich ändernden 
und zunehmenden Qualifi kations-
anforderungen umzugehen. Diese 

Lernlösungen adressieren Lernergebnisse, die für die 
derzeitige Belegschaft neu sind, unter Berücksichtigung 
von Trends im Lernen und ihrer Anpassung an die spe-
zifi schen Charakteristika von Berufskraftfahreren. Mit 
diesem Ansatz werden Lernlösungen entwickelt, die 
den Weg in die Zukunft des Kompetenzaufbaus im Be-
rufsbildungsbereich und im Rahmen des lebenslangen 
Lernens weisen werden.

Die FutureDRV EMPFEHLUNGEN 
geben verschiedenen Stakehol-
dern, wie Arbeitgebern und Berufs-
bildungssanbietern Empfehlungen, 
wie sie Berufskraftfahrer auf zu-
künftige Anforderungen vorbereiten 

können. Sie identifi zieren Maßnahmen, unter Berück-
sichtigung nationaler Gegebenheiten, die von den ein-
zelnen EU-Mitgliedsstaaten in diesem Kontext zu ergrei-
fen sind und adressieren auch die Europäische Politik 
und ihre Rolle bei der Vorbereitung von Berufskraftfah-
reren auf die Zukunft.

Die FutureDRV ZEITLEISTE macht 
Trends und Innovationen transpa-
rent und berücksichtigt ihren Zu-
sammenhang mit Qualifi kations-
anforderungen an die Fahrer. Sie 
beschreibt den Zeitrahmen für be-
vorstehende Veränderungen und 

defi niert die Verantwortlichkeiten und Schritte, die von 
den unterschiedlichen Stakeholdern zu setzen sind. Die 
Zeitleiste ist daher ein Schlüsselinstrument für die Politik-
gestaltung, die Berufsbildung und die Karriereplanung 
im Rahmen des Berufskraftfahrens.


